
D’Gschicht vom «Vater vieler Völker» 
Wichtige Stationen im Leben von Abraham (1. Mose 12-25) 
Sein Vater Terach zog mit Abram (Mein Vater ist erhaben), seiner Frau Sarai und seinem Enkel Lot aus Ur in 
Chaldäa. Er liess sich in Haran nieder und starb dort (1. Mose 11,27-32) ev. gründete er die Stadt und benannte 
sie nach seinem verstorbenen Sohn)  Verluste + Trauer können dazu führen, dass man die Berufung Gottes 
verpasst 
Abram (75) wird von Gott berufen seine Heimat und Verwandten zu verlassen und in ein Land zu ziehen, dass 
Gott ihm zeigen wird (1 Mose 12,1) dies ist mit der Verheissung von Nachkommen und Segen verbunden (1 
Mose 12,2-3). 
Gott erscheint Abram in Kanaan: Ich werde dieses Land deinen Nachkommen geben (1 Mo 12,7). 
Hungersnot und Flucht nach Ägypten, wo Abram seine schöne Frau als Schwester ausgibt (sie ist auch seine 
Halbschwester) und sie ins Harem des Pharaos kommt. Gott befreit sie und führt beide reich beschenkt zurück 
ins verheissene Land. (1 Mose 12,10-20) 
Abram und Lot trennen sich um Streit zu vermeiden. Abram lässt Lot die Wahl.  Gott bestätigt seine Zusage 
(verheissenes Land und Nachkommen wie Sand auf dem Erdboden) und sagt Abram er soll das ganze Land 
durchziehen. (1. Mose 13,1-18) 
Abram rettet Lot, der von fremden Königen von seinem Wohnort Sodom verschleppt wird. Abram wird von 
Melchisedek, dem Priester und König von Salem gesegnet (inkl. Brot und Wein!) und gibt ihm den Zehnten. 
Gott spricht in einer Vision zu Abram über seinen Sohn und Nachkommen so zahlreich wie die Sterne. Abram 
glaubte dem Herrn und wurde wegen seines Glaubens von Gott für gerecht erklärt. (1 Mose 15,1-6) Abram 
bittet um ein Zeichen. Gott schliesst einen Bund mit Feuer mit Abram und sagt Abram voraus, dass die 
Nachkommen in einem fremden Land 400 Jahre versklavt sein werden und erst wenn das Mass der Sünde der 
Amoriter voll ist, das Land erben werden. (1. Mose 15,7-21) 
Abram (85) uns Sarai versuchen aus eigener Kraft die Verheissung des Sohnes zu «erfüllen», indem Abram mit 
Hagar der Slavin von Sarai schläft und diese ihm Ismael gebiert. 1 Mose 16  Geist + Gnade Freiheit / Fleisch + 
Gesetz Knechtschaft Gal 4,21-31  
Gott erscheint Abram (99) und gibt ihm dem Namen Abraham (Vater vieler Völker / einer Menge) und Sarai 
(90) neu Sara (Fürstin). Gott schliesst mit Abraham einen Bund und gibt ihm und seinen Nachkommen das 
Zeichen der Beschneidung und verheisst ihm einen Sohn namens Isaak (er lacht), weil Abraham insgeheim 
lachte.1 Mose 17 
Gott (drei Männer) besuchen Abraham und Sara und verheisst ihnen binnen Jahresfrist einen Sohn. Auch Sara 
muss Lachen leugnet dies jedoch. 1 Mose 18,1-15 Gott lässt Abraham wissen, was er mit Sodom vorhat. 
Abraham verhandelt mit Gott und bittet ihn die Stadt zu verschonen, wenn sich 10 bzw. 5 Gerechte darin 
finden. 1. Mose 18,16-33 
Sodom und Gomorra werden zerstört aber Lot uns seine Töchter können sich nach Zoar retten. 1 Mose 19 
Abraham zieht in den Süden nach Gerar und gibt seine Frau wieder als Schwester aus, so dass sie in den Harem 
von König Abimelech kommt und dieser von Gott gewarnt und bestraft wird und erst durch ein Gebet von 
Abraham Unfruchtbarkeit verschwindet. 1 Mose 20 
Isaak wird Abraham (100) und Sara geschenkt. Ismael und Hagar werden fortgejagt aber von Gott versorgt. 
Abraham schliesst einen Friedens-Vertrag mit Abimelech. 1 Mose 21 
Gott befielt Abraham seinen Sohn Isaak zum Berg Morija beim heutigen Jerusalem zu bringen und dort zu 
opfern. Abraham gehorcht vertrauensvoll und erwartet, dass Gott für ein Opfer-Lamm sorgen wird oder Isaak 
von den Toten auferwecken wird.  
Sara stirbt mit 127 Jahren und wird in Hebron begraben. (1 Mose 23) 
Isaak heiratet Rebekka (1. Mose 24) 
Abraham heiratet Ketura und zeugte 6 Söhne mir ihr. Er starb 175 jährig. Gott segnete danach Isaak. 1 Mose 25 
 Siehe auch den guten Überblick: https://dasbibelprojekt.de/videos/genesis-teil2/  



 
Abram ist der Vater der Glaubenden und ist für seinen vorbildlichen Glauben bekannt (siehe auch Apg 7,2-8; 
Röm 4,1-22; Hebr. 11,6-19): 
 1. Mo 12,1-3: Und der HERR sprach zu Abram: Geh aus deinem Vaterland und von deiner Verwandtschaft und 

aus deines Vaters Hause in ein Land, das ich dir zeigen will. 2 Und ich will dich zum großen Volk machen und 
will dich segnen und dir einen großen Namen machen, und du sollst ein Segen sein. 3 Ich will segnen, die dich 
segnen, und verfluchen, die dich verfluchen; und in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter auf Erden. 

Zieht aus Ur und Haran aus und folgt der Verheissung Gottes. Er gehorcht Gott und seinem Wort vertrauensvoll 
und zieht in ein unbekanntes Land. Er gibt dem Priester des Höchsten den Zehnten (Vertraut nicht auf Geld, 
sondern Gottes Versorgung). Traut Gott Unmögliches zu z.B. mit über 75, 85 und 99 Vater zu werden und 
unzählbare Nachkommen zu haben (es dauert 25 Jahre bis zur Geburt Isaaks). Fürbitte für Sodom und 
Gomorra, Fürbitte für Abimelechs Frau und Mägde (Unfruchtbarkeit), vertrauensvoller Gehorsam Isaak zu 
opfern, bzw. Vertrauen, dass Gott für ein Opfer sorgen wird oder Isaak auferwecken wird.  
Hebr 6,15: Und Abraham, der unbeirrbar auf die Erfüllung wartete, hat erlebt, wie Gott seine Zusage wahr 
machte. 
Er ist aber ganz Mensch und Gott hilft ihm ausdauernd zu vertrauen:  
Herausforderungen: kein Schönwetterglaube: Verlust des Bruders, des Vater und der Heimat (inkl. Verwandte, 
Freunde, Stellung, …), Hungersnot, jahrelange Kinderlosigkeit, Verlust des Sohnes Ismaels und fast des Sohns 
der Verheissung, Streit mit Lot, Prophetie Landbesitz erst nach 400 jähriger Versklavung der Nachkommen, 
Konflikte mit Abimelech, … 
 Heute: welche Herausforderungen hast du mit Gotteshilfe schon überwunden? Bei welchen brauchst 

du aktuell Gottes Hilfe um das Vertrauen nicht wegzuwerfen.  
Zweifel  Zeichen: Gott gibt uns sichtbare Hinweise um unsern Glauben auf Unsichtbares zu stärken 
DIESES Land, Nachkommen wie SAND und STERNE, Sieg gegen Könige, Segen von Königen und Priester, 
Zehnter, (Bitte um Zeichen!) Bund mit Feuer, Neue Name (Abraham), Beschneidung, ISAAK (Lachen), 
Versorgung durch Opfertier, … 
 Heute: welche sichtbaren Zeichen hat Gott dir gegeben? Z.B. allg. Regenbogen, Bibel, Taufe, 

Abendmahl, … persönliche Verheissungen: Sterne, Ring, Versorgung, … 
menschliches Nachhelfen, um die Verheissung zu erfüllen (nicht aus eigner Kraft, sondern Gottes Kraft): A) 
Misstrauen das Gott uns beschützt ( Frau als Schwester ausgeben in Ägypten und bei Gerar  Gott 
beschützt Abraham und Sara trotzdem vor Pharao und König Abimelech) B) selber Nachkommen machen mit 
Hagar  eigene Kraft (Fleisch) oder Gottes Kraft (Geist) 
 Heute: Wo stehst du in Versuchung aus eigener Kraft zu leben und zu wirken? Wo brauchst du die Kraft 

des Heiligen Geistes in deinem Alltag? 
Selber wursteln statt mit Gott reden und ihn machen lassen.  
 

Schlussendlich: Gott ist (Gott sei Dank) treu, auch wenn wir es nicht sind! Darum: Vertraue auf seine Gnade! 

Wichtig:  
Abraham erlebt nicht die Erfüllung der Verheissung (grosses Volk, welches das verheissene Land erbt und für 
alle Völker zum Segen wird). Er erlebt auch nicht, dass sie die Zusage nicht nur im Volk Israel erfüllt, sondern 
vor allem durch DEN Nachkommen Jesus durch den alle Nationen gesegnet werden und der alle Menschen ins 
verheissene Heimatland (dem Himmel) führen will. Es geht nicht nur um das Volk Israel, sondern um Jesus der 
alle Glaubenden zum wahren verheissenen Heimatort zu Gott dem Vater in den Himmel bringt.  
Die gute Nachricht ist, dass Gott existiert, vertrauenswürdigt ist und uns in Jesus entgegenkam um unser 
Misstrauen ihm gegenüber am Kreuz zu tragen. Durch die Umkehr und das Vertrauen auf Gott und sein Werk 
am Kreuz wird uns vergeben und ein heiliges Leben unter Gottes Führung möglich. Willst du Jesus vertrauen? 
Trotz deiner Zweifel, Herausforderungen in deinem Leben und dem Hang das Leben eigener Kraft zu 
bestreiten? Bitte Gott um Vergebung und lade ihn ein, Herr deines Lebens zu sein und vertraue ihm und 
seinem Wort.  


